
Museum der Stadt Stettin. 205

Das 31useimi der Stadt Stettin,

natiirliistorisclie Abteilung,

hat im Juli d. Js. eine wertvolle Bereicherung erfahren. Herr

Albert Lüllwitz , Lehrer a. D. in Köslin , h a t s e i n e s <• h ö n e

Käfersammlung der Stadt Stettin zum Geschenk
gemacht mit der Bestimmung , daß dieselbe im Museum auf-

gestellt und den Naturfreunden zugänglich gemacht werde. Die

Sammlung enthält etwa 5000 , zum weitaus größten Teil pom-
mersche bzw. deutsche Arten. Sie ist nach dem heutigen Stande

der Systematik geordnet und in sauberster Verfassung.

Herr Lüllwitz ist weit über unsere Heimatprovinz liiiiaus als

eifriger Beobachter und Sammler der einheimischen Käfer bekannt.

Die Leser unserer Vereinsschrift kennen sein „Verzeichnis
der im Regierungsbezirk Köslin aufgefundenen
Käfer", veröffentlicht in der Stettiner Entomologischen Zeitung,

Jahrgang 76. 1915 , Seite 205—264. War schon die.ses Ver-

zeichnis für die Erforschung unserer einheimischen Käferfauna

wertvoll , so ist dessen Wert durch die Schenkung der Lüllwitz-

schen Sammlung außerordentlich erhöht , da letztere die Belege

für jenes Verzeichnis enthält. Die Sammlung wird in unserm

schönen neuen Museumsgebäude neben der allgemeinen Käfer-

sammlung gesondert aufgestellt werden. Sie soll nach und nach

weiter vervollständigt werden , so daß sie schließlich die Käfer-

fauna der ganzen Provinz Pommern zur Veranschaulichung bringt.

Es ist Herrn Lüllwitz, der trotz seiner 76 Jahre körperlich

und gei.stig noch recht frisch und rege ist , wohl nicht leicht

geworden , sich schon bei Lebzeiten von seiner Sammlung zu

trennen, an der er 40 Jahre lang gearbeitet hat und au die sich

so manche liebe Erinnerung aus seiner langen Sammeltätigkeit

knüpft. Allein die Sorge um die Erhaltung und spätere Nutzbar-

machung derselben brachte den Entschluß zur Reife. Genifldert

wurde der Tennungsschmerz sicherlich durch das erhebende Be-

wußtsein , daß die Lebensarbeit seiner Mußestunden niclit ver-

geblich gewesen ist.

Die Sammlung wird an würdiger Stätte ein ehrendes Denk-

mal für den Gesclienkgeber bleiben ; die kommenden Geschlechter

aber wird sie anspornen zur Nacheiferung in der weiteren Er-

forschung unseres lieben Pommernlandes.

Stettin, den 18. September 1917.

G. Schroeder.

Ausgegeben am 1. Oktober 1917.
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